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Kapitel Förderung der Viehzucht sind 210,000
Mark ausgeworfen zu Prämien bei Pferderennen

Abg Tramm weist darauf hin daß im letzten Jahre 120000
Mark allein in Berlin als Prämien verwendet worden sind
Die Zahl der Rennen in Berlin hat sich so vermehrt daß die
Rennplätze an andern Orten vollständig veröden Die Regie
rung thäte wohl daran mehr Preise nach andern Städten zu
verlegen denn die Berliner sind im Stande sich lelber zu hel
fen Die Rennen in Berlin sind jetzt so zahlreich daß man
kaum mehr behaupten kann sie liegen im Interesse der Landes
pferdezucht Die Zahl könnte beschränkt werden schon im volkS
wirthfchaftlichkn Interesse weil die Rennen die meist in der
Woche stattfinden viele Leute von der Arbeit abhalten Da
neben sollte man dafür sorgen daß der Totalisator nicht allzu
sehr in Anspruch genommen wird Redner bedauert schließlich
daß die Namen der Aristokratie immer mehr verschwinden aß
sich Leute dem Rennsport widmen welche die Sache nur zum
Vergnügen oder des Geschäfts wegen mitmachen

Abg v Oertzen Jüterbok frf Ich bin nicktunbetheiligt
an der Sache weil ich Vorsitzender der Preisvinljeilrmgskom
miision des Unionsklubs bin Berlin erkält allerdings die
größte Summe der Siaatspreise aber zur Prüfung der Pferde
gehört auch eine allen Ansprüchen entsprechende Rennbaiin
Keine Bahn entspricht aber allen Anforderunzen in dem Maße
wie die Bahn in Hoppegarten auf welche der Unionklub er
hebliche Mittel verwendet hat Berlin bringt für die Preise
viel mehr aus als es von Staatswegen erhält während das
bei anderen Rennplätzen nicht der Fall ist sie erhalten mehr
an Staatspreisen als sie selbst aufbringen Die Zahl der
Renntage in Berlin ist beschränkt worden damit die Provin
zialrennplätze auch zu ihrem Rechte kommen

Minister v Lucius Im Interesse der Landespferdezucht
hat der verstorbene Kaiser Wilhelm für die Rennen ein Reg
lement erlassen weil allein im Flachrennen die Vollblutpferde
geprüft werden können Die Regierung steht dem organistrten
Rennwesen gegenüber Eine Begünstigung eines bestimmten
Ortes liegt nicht vor aber eine gesunde Coocentrirung des
Rennwesens liegt im Interesse der Pferdezüchter Die Anlage
eines Rennp atzes erfordert viel Geld sie ist nur in größeren
Städten und bei größeren Vereinen möglich So ist Berlin
der Hauptrennplatz geworden aber es bestehen noch kleinere
Rennplätze in Breslau Hannover Frankfurt a M u f w
und sie sind ziemlich zahlreich beschickt Eme noch größere Zer
splitterung würde nichl vortheilhait sein Eine Gefahr würde
es fein wenn das Reimwesen zu einem Hasardspiel würde
wenn sich unlautere Elemente damit befaßten Die Auswüchie
welche in Berlin hervorgetreten sind haben sofort die Aufmerk
samkeit der Verwaltungso gane herausgefordert jeder Gesell
schaft wird das Institut dos Totalisators entzogen werden
welche denselben zum Glücksspiel mißbraucht Beifall

Abg von Eynern Von den 210000 M fallen 120 000 M
nach Berlin das ist eine Bevorzugung Berlins die nicht ge
billigt werden kann

Abg Tramm hofft daß der Minister zu der früheren Ver
keilung der Preise zurückkehren werde wenn er sehe daß die
Provinzialrennplätze zurückgehen

Abg v Oertzen DerUmonklubertheilt 110000 M Preise
an die Provinzen wenn er die Staatspreüe nicht erhielte würde
er die Summe für sich behalten

Die Ausgaben werden bewilligt der Rest der lausenden Aus
gaben wird ohne erhebliche Debatte erledigt

Bei den einmaligen Ausgaben und zwar bei dem Titel lzur
Fö rder un g der Land und Forst wirthschaft im Eisel
gebiet bemerk

Abg v Kardorfs Beiden landwirtschaftlichen Meliora
tionen wird man wohl die Thomasfchlacks mcht vergessen Da
bei möchte ich doch auf den Ring der Verkäu er von Thomas
schlacke hinweisen ich möchte alle Landwirthe warnen zu den
hohen Preisen welche der Ring macht Thomasschlacke zu kaufen
Die Landwirthe erhalten die Phosphoriäure in den Super
phosphaten nur sckeii bar theurer in Wirklichkeit aber billiger
weil sie viel löslicher ist

Der Etat der Gestütverwaltung wird ohne Debatte aenehmizt
und darauf die weitere Berathung des Etats um 3 Uhr bis
Montag 11 Uhr vertagt

ZI Vortrag über Japan
Halle 31 Januar

Europäer ist ein sehr luxuriöses Zahlreiche Diener Köche
Pferdeknechte c sorgen für die kleinsten Bedürfnisse Reitpferde
stehen in Menge zur Verfügung Dieser letztere Umstand er
möglichte es dem Redner der vorläufig beschäftigungslos war
und nur wenn Schiffe eis oder auslösen ieiuem Bruder bei
der Arbeit half wo es dann allerdings Tag und Nacht galt
Briefe zu schreiben Spazierritte in der Umgebung zu unter
nehmen die sich aber für ihn als Europäer nicht weiter als
zwei Meilen im Umkreis der Niederlassung ausdehnen durften
Darüber hinauszugehen war verboten Die Pferde sind durch
weg Ponnhs und dem Redner bot sich ein lächerlicher Anblick
als er in Aokohama wo sich für die englischen und frazösischen
Jndienarmeen eine gut eingerichtete Sauilätsäation für am
Fieber erkrankte Soldaten befindet die langbeinigen englischen
Offiziere mit hochgezogenen Knien auf den kleinen Thieren
hocken sah

Aus diesen Ponnhs also durchstreifte Herr Gärtner die Um
gegend mit Schnee bedecktes flaches Land Da trat ein für
fein Schicksal entscheidendes Ereigniß ein Der allmächtige
Gouverneur von Jeddo mußte alljährlich dem Usus gemäß den
Konsuln eusen Bemch abstatten und dieser Besuch fiel gerade
in die Zeit des ersten Aufenthaltes des Redners Solch ein
Gouverneur war der Statthalter eines der souveränen Fürsten
Japans deren es damals noch über 280 gab Mit großem
Gefolge langte der Würdenträger an und wurde mit vielem
Ceremoniell empfangen Vor der Thür legten die mit seidenen
Gewändern geschmückten Herren die Schwerter ab und nahmen
die ihnen angebotenen Erfrischungen Baumkuchen und Cham
pagner huldvollst entgegen Ein Gouverneur ist eigentlich un
nahbar und nur die besondere Gunst m der der Bruder des
Redners bei dem Würdenträger stand gab ihm den Muth den
Redner vorzustellen Derselbe fand große Gnade vor den Au
gen des Herrn wozu nicht zum wenigsten der blaue Frack mit
den Goldknöpfen und die weiße Weste beitrugen Mit einem
wahren Todesschreck aber fuhr der Gouverneur zurück als er
ersuhr daß der so günstig Aufgenommene Laudwirth sei den
das ist in Japan der verachtetste Stand Erst die Erklärn g
daß in Europa speziell in Deutschland der Stand eines Land
wirths hochgeachtet sei daß die höchsten Würdenträger Land
güter besäßen und noch erledigten Geschäften in Ruhe ihren
Kohl bauten beruhigte den Erschreckten einigermaßen Herr
Gärtner setzte nun darüber befragt auseinander daß ihn der
Wunsch die hochentwickelte landwirthschaftliche Kaltur Japans
kennen zu lernen hierher geführt habe daß er aber umsomehr
erstaunt sei schon in einer kleinen Entfernung von der Stadt
das Land ohne Kultur zu finden Der Gouverneur gab zu
daß es Schwierigkeiten mache die für die Bewohner des Ha
kodadegebietes nöthigen Unterhaltsmittcl zu beschaffen und daß
man allen Proviant aus dem fruchtbareren Süden des Landes
herbeischaffen müsse Grund dafür sei aber daß die Bevölker
ung zur Bearbeitung des Bodens nicht ausrcich Als ihm
Herr Gärtner die Benutzung von Pserden und Rindern zur
Bearbeitung des Bodens vorschlug die bis dahin in Japan
noch vollständig unbekannt war da meinte er er habe auch
schon davon gehört daß diese Einrichtung in Europa allge

mein sei Schluß folgt
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Gestern Abend hielt Herr Gärtner in der Tulpe vor
einem gewählten Publikum seinen zweiten Vor trag über Japan

Halte der Herr Redner vor vierzehn Tagen feine Reife nach
Japan seine Ankunft und einen Besuch der berühmten Schiwa
temvel geschildert so unternahm er es gestern den Zuhörern
Land und Leute von Japan vor Augen zu führen Was zu
nächst die europäische Colonie in Hakodade anbetraf so bestand
dieselbe bei keiner Ankunft aus 17 Mitgliedern den Konsuln
verschiedener Staaten und ihren Angehörigen Schon erwähnt
war der amerikani Äe Konsul ein hochgebildeter Herr sowie
der dänische Konsul der in derselben Stellung auch Frankreich
und die Schweiz vertrat Derselbe besaß keine große Bildung
und seine Firma sollte wie man sagte nur der Deckmantel sür
eine chinesische Firma fein Mit den Chinesen ihren nächsten
Nachbarn haben nämlich die Japaner keinen Handelsvertrag
abgeschlossen Trotzdem befinden sich eine Menge dieser Zopf
träger in Japan weil die dortigen Europäer dieselben da sie
sehr schlaue Kqufleute und ausgezeichnete Rechner sind nicht
entbehren können Es kommt aber auch öiter vor daß wie
in dem erwähnten Fall ein Europäer seinen Namen ür eine
chinesische Handelsfirma hergiebt und anscheinend Chef in
Wirklichkeit nur eine Puppe ist Die hervorragendste Stellung
unter den Konsuln nahm der Russische ein Herr von Bützow
jetzt russischer Gesandter in Peking ein liebenswürdiger Herr
Hakodade soll in seinem kreisrunden Hasen den zweitbesten der
Welt besitzen und derselbe ist für Rußland als Winter
hafen von großem Werthe An der Japan gegenüberliegenden
asiatischen Küste erstarrt nämlich im Winier das Meer zu
Eis während in Hakodade die See stets eisfrei bleibt Daher
fir d m die russischen Schiffe die ja nach den sibirischen Kolo
nien allen Proviant sogar Brod aus Petersburg bringen
dort stets eine sichere Zuflucht Es ist überhaupt merkwürdig
wie sich in Japan die klimatischen Verhältnisse zuspitzen Wäh
rend im Süden der im ganzen die Größe von England und
Irland haltenden japanischen Inseln ein tropisches Klima
herrscht liegt in Hakodade welches ungefähr die zleiche Höhe
mit Rom hat 4 Monate lang 4 hoher Schnee und im Innern
in den mit Urwald bedeckten gewaltigen Gebirgen ist er durch
tagelange Schneestürme sogar oft zu einer Höhe von 1 i0 Fuß
ausgetürmt Zu erwähnen ist noch der englische und portu
giesische Konsul sowie ein Herr Blackstone em früherer eng
lischer Artillerieoffizier den der gewaltige Holzreichthum
Sibiriens zur Errichtung eines großen Schneidewerkes veran
laßte bis ihm die ruffische Regierung das unbefugte Schlagen
des Holzes untersagte in Folge wovon die Werke einginge

Der Hausstand und das Leben der in Hakodade lebenden

Der Abdruck un errr Lrigiualarrike ft nnr mit genauer QueSmangM
gestattet
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für die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

ontag den 3 Februar cr Nachmittags 4 Uhr
Oesseutliche Sitzung

Abänderung der Geleis b zw Weichenanlage der Stadt
bahn auf der Merseburgcrstraße Errichtung eines wer
Leren Stalles auf dem Stadtbahn Depot und Genehmig
vug eines Nachtragsabkommens
Anlage des zweiten Straßenbahngeleises auf dem Mühl
wcge
Neubau des Rathskellers
Abkommen mit dem Eisenbahnfiseus betr dessen Beiira
zu den Kosten der Regulirrmg des Leipzigerplatzes
Abkommen mit dem Ersenbahnfiskus betr den Entwässer
ungskanal in der Berlinerstraße
Fluchtlinienregulirung für die kleine Schloßgasse
Verkauf und Ankauf von Straßenland m Betreff des
Grundstücks alte Promenade Nr 1
Ertheilura des Zuschlags zum Pachtgebote für einen Land
fleck am Eingange des Nordfrieohofes
Nachbewilligung für den Neubatt der Gasanstalt
Kanalanschwß für das Grundstück Gottesackergasse Nr 4
Erbauung einer 12klassigen Schule an der Liebenauerstr
Verpachtung der Grasnutzung aus dem Andreas Gottes
acker c
Bericht der Peti ionskommifsion über die Petition von
Franz Finger u Co Baubeschränkmigen betreffend
Nachdewilligung zum Armenkassen Etat
Änstelluags Bsdmgungen für den Gottesacker Inspektor
Errichtung eines Lagerplatzes für Baumaterialien
Feststellung des Etats des Stadtthe ters pro 1890/91
Bericht der Petitionskommifsion die Feststellung der Breite
der Schulgasse und die Petition Sträube betreffend
Desgleichen in Betreff der Reinigung der städtischen
Straßen
Desgleichen Führung der Stadtbahn durch Glaucha und
Pflasterung der Straßen daselbst betreffend
Desgleichen in Betreff der Bepflcmzung der Pulverwei
denwege zc durch den Verschönerungsverein

Geschlossene Sitzung
Niederschlagung emes Defektes
Wahl eines Schiedsmannes für den B zirk IXä
Pensionirnng des Inspektors auf dem Nordfriedhofe und
Wiederbefetzung der Stelle
Wahl eines Vorsitzenden und mehrerer Armmvorstehsr für
den neu zu bildenden 17 Armen Bezirk
Befinden über d e Ablehnnnssgründe eines Mitgliedes
der Einkommensteuer EinschätznngS Commission bezw Neu
wahl
Wahl von 3 Vertrauensmännern zum Ausschuß für die
Herstellung der Jahresliste der Schöffen und Geschworenen
Wahl eines Armen Vorstehers für den 15 Bezirk
Wahl eines Armen Vorstebers für den 9 Bezirk
Wahl eines Armen Vorstehers sür den 14 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gnetst

tdurm Zöveritz Brucksorf NeiSedmg c öffentliche Wäh
lerversammlung abzuhalten in welchen Herr Keil spreche
wird Auch sürHall sind noch mehrfache Versammlungen
in Aussicht genommen

sStadttheater s Am Sonntag findet eine Wie
derholung von Wagners Tannhäuser statt Am Mon
tag werden Laubes Die Karlsschüler mit Herrn Ri
nald als Friedrich Schiller Frl Weis als Franziska
Frl Schneider als Laura Herr Rückert als Herzog Karl
in Scene gehen Zum Benefiz sür den Komiker Herr
Doß wird die Operette Die Fledermaus neu einstudirt
Am Sonntag Nachmittag bringt die Fremdenvorstellung
das Lustspiel Krieg im Frieden und schließt sich hieran
das Ballet Die Puppcnsee

sDer hiesige Bezirksverein gegen de
Mißbrauch geistiger Getränks hielt gestern Nach
mittag im Hotel zum goldenen Ring unter Vorsitz des
Herrn Obzrregierungsrath a D Sack eine Versammlung
ab Herr Pastor v Kobilinski erstattete Bericht über
die Thätigkeit des Vereins woraus hervorging daß die
Bestrebungen des Vereins immer mehr und imhr Anklang
finden Die Einnahme betrug 615 Mk der iine Aus
gabe von 555 Mk gegenübersteht Das Verein Vermögen
belauft sich auf 401 Mk Dem Hauptverein in Bremen
wurde eine Beihülfe von 150 Mk bewilligt Den Schluß
bildete ein Vortrag des Herrn Oberpfarrer Dr Martins
über D e Behandlung der Trunksuchtssrage in Deutsch
land

Die hiesige Börse hielt gestern ihre Generalver
sammlung ab Die Einnahme betrug 2528 Mk der eine
Ausgabe von 2640 Mk gegenübersteht Man beschloß
mit Rücksicht auf die laut gewordene Klage der Makler
die Preisnotirungen künftig nicht mehr mit Einschluß
sondern wie früher mit Ausschluß der Maklergebühr fest
zustellen Im Anschluß hieran fand unter Vorsitz d s
Herrn Jung als Kommissar der Handelskammer ie
Jahresversammlung der Börse statt in welcher 3 aus
scheidende Mitglieder der Börsenkommission zu nM rri
waren Die Wahl fiel auf die Herren Arndt Boyr
Hildebrandt Nebert Reinicke Jung Lindner Weineck und
Reinhardt

Z sVom Schlage getroffen Jede Stadt zählt
zu ihren Einwohnern besondere Originale die durch ihr
auffälliges Wesen sich allgemeiner Bekanntschaft rühmen
dürfen Dazu gehörte auch der Uhrmacher Hettler der
durch seine geistige Beschränktheit auch vielfach mit dem
Slrafrichter in Conflikt kam Ein eigenartiges Schicksal ereilte
denselben in der vorgestrigen Nacht als derselbe auf dem
Heimweg in der Adookatenstraße plötzlich vom Schlage
betroffen todt zu Boden fiel

Sie haben sich verrechnet Die Schmetter
linge Ein richtiger Frühjahrsspanner
äsria ein grünlich grauer zu den sogenannten Spinner
Spannern gehörender Schmetterling wurde am 30 Januar
in der Dölauer Haide a einem Baumstamm sitzend er
beutet Das Exen p ar liegt lebend vor D Red Dem
Männchen dieikr Species kommt ihr Anpassungsvermögen
gut zn st tttn die Wnber sind flügellos und verstecken
sich vt,m grudren Auge noch weit mehr Der Spanner
kn iR in im März fliegt auch im April mitunter sogar
noch d s in den Mai hinein Oft wird er schon Aus
pAngs Februar gefunden aber in den Januar gehört er
ruckt Tre außergewöhnlich warme Witterung hat ihn
vo zeitig hersorgelockt

sPolizei Nachrichten DerPolizei ist gelungen
den Einsender des B v B unterzeichneten in eine hiesige
Zeitung eingerückten Inserats worin derselbe in einer die
öffentliche Moral verletzenden Weise die Bekanntschaft einer

jungen Dame zn machen sucht zu ermitteln Die
70 jährige B betrat ein Geschäft in der Leipzigerstraße
um dort Einkäufe zu machen Während des Aussuchens
vorgelegter Waare ließ sie 10 Mtr Leinwand unter ihrem
Manie verschwinden Dies war jedoch bemerkt worden
und man nahm ihr den Raub wieder ab zugleich aber
eine gründliche Visitation der Diebin vor und es wurde
auch noch unter dem Unterrock verborgen Kleiderzeug im
Werthe von 25 Mk bei ihr vorgefunden welches aus dem
selben Geschäft he rührte Der Schlosser Sch eine
polizeilich bekannte Persönlichkeit wurde Nachis vom
Wächter mit einem vollen Sack auf der Straße betroffm
Da dem Beamten die Sache nicht richtig erschien brachte
er die Person zur Wache und da wurde festgestellt daß
Sch wiederum eimn Diebstahl ausgeführt denn die bet
ihm vorgefundenen Würste und sonstige Waaren hotte er
unter Anwendung von Gewalt einem Handelsmann in der
Zwingerstraße entwendet Gestohlen wurde AuS einer
Stube in der Delitzscherstraße eine Haaruhrkette mit Gold
beschlag Von einem Neubau auf dem Martinsberge
Zange Handbeil und Stecheiscn Aus einer Stube in der
Schützengasse eine Taschenuhr mit Goldrand

sZur Reichstagswahl Die vereinigten Kartell
Parteien des Stadtkreises Halle und des Saalkreises
denen sich durch die Aufstellung des Kandidaten Herrn
Rechtsanwalts Dr Hur Keil größere Wahlchancen als
bisher eröffnen gedenken fast in allen wesentlichen Ort
schaften des Saalkreises Wettin Löbezün Cönnern Hohen

Universitäts Nachrichte
I München 30 Januar Dr Alois M artin Professor

der gerichtlichen Medicin welcher feit 1876 in diesem Lehramte
wirkte ist auf sein Ansuchen in den Ruhestand versetzt worden
Martin welcher große litterarische Verdienste hat ist der Be
gründer der jetzigen Münchener medicinischen Wochenfchrikt
welche er unter dem früheren Namen Aerztliches Jntelligenz
blatt im Jahre 1854 i,s Leben rief

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 30 Januar Stadttheater Schauspiel

Gestern Abend kam Ludwig Anzengrubers markiges Volks
schaufpiel Der Pfarr r von Kirchfeld zum erstenMale zur Aufführung und übte eine wuchtige Wirkung auf das
Gemüth der Hörer Wir haben es kaum für möglich gehalten
daß diese Frucht der religiösen Kämpfe aus dem Anfang der



Rebenziger Jahre diese Dichtung dn aus der vergessenen alt
katholischen Bewegung hervorgegangen heute noch und dazu
in Norddeutschland eine so tiefe Wirkung würde erzielen kön
nen Der Pfarrer von Kirchfeld der ein norddeutsches Pu
blikum bewegt rührt erschüttert Diese Strömungen die uns
so fremd sind diele Konflikte zwischen der versöhnenden und
der jungen streitenden katholischen Kirche diese Bauernherzen
aus der entlegenen Steiermark die sollen ein norddeutsches
Publikum heute noch so ganz in ihren Bann nehmen so tief
rgrei en können Das ist ein Wunder das nur ein echter

Dichter zu vollbringen vermag und dann nur wenn eine so
treffliche Künstlerschaar sich mit ganzer Kraft in seinen Dienst
stellt Unter den heiteren Scenen schimmerte es wie Sonnen
schein wo das tragische Pathos hereinbrach legte sich Gewit
terwolken düster und schwer auf die Bühne und in die Seele
Wir haben das Stück an süddeutschen wie an norddeutschen
Bühnen in guten und minder guten Aufführungen gesehen

die ersteren waren durchweg naturgemäß dialektisch bedingt
die besseren und doch sind wir auch bei letzteren stets er
griffen worden von dem scklichten und naturwahren Abbild
einer entlegenen Cultur So war es auch gestern Abend als
die alten ewigen Wahrheiten von Menschenlust und Men chen
leid gekündigt worden

Die Aufführung gehört zu den besten die unser Theater
bisher geboten hat Auch die kleinsten Aufgaben fanden die
sorgfältigste Lösung Den Preis des Abends errang Herr
Karl Frieda als Wurzelsepp Wie echt und wahr stellte er
den verbitterten und im Herzen zerrissenen Dorf Mephisto auf
die Scene Wie klang es aus ihm gleich dem Ton einer zer
sprungenen Glocke schneidend und gellend wie rang sich als
der Pfarrer den Weg in dieses erstarrte Herz gefunden hatte
der Thränenquell los mühsam wie wenn erst die Eis
schollen zersprengt werden müßten die so lange das Ge
müth gefangen hielten Die Schärfe und Klarheit der
Darstellung war eine so markante daß ein Theil
des Humors den Situationen zu Gunsten dieser Schärfe
durch welche die Figur aber verständlicher edler hervortritt
und schließlich in der Läuterung ergreifender wirkt geopfert
wird Leider war Hr Fried au im ersten Akt sprachlich nicht gut
verständlich ein Fehler der wohl wenigerihm als vielmehr dem
Hause selbst und vor allem der Indiskretion des Souffleur
kastens zur Last gelegt werden muß Unter dem Eindruck des
letzteren Momentes litt auch die Darstellung des Hrn Rinald
als Pfarrer von Kirchfeld Der Künstler taucht seiner ganzen
Art nach schon ganz gut zu einer Gestalt wie die des Pfarrers
Die Milde und maßvslle Ruhe des Geistlichen brachte der
Darsteller überzeugend zu lebendiger Anschauung Vielleicht
würde es Herrn Rinald bei einer einigermaßen beobachtenden
Aufmerksamkeit gelingen das Stoßen des Tones das wie ein
Versagen der stimmlichen Kräfte sich ausnimmt und einer
Athemnoth verzweifelt ähnelt zu vermeiden wir würden dann
seine vortrefflichen Gaben doppelt würdigen seine Kunst aber
würde bedeutend gewinnen Fräulein Schneider umgab die
Anna mit einem Schatz van Poesie und einer so natürlichen
Treuherzigkeit und Biederkeit daß wir über den kleinen stören
den Fehler im Dialektwechsel für den die Künstlerin schließlich
anch nicht verantwortlich gemacht werden kann gern hinweg
sehen Die übrigen bemerkenswertheren Darsteller hatten
mit Ausnahme des Vertreters der Titelrolle dem seiner Stell
ung nach die Sprache des Gebirgsvolkes fern liegt mit
gleichen Schwierigkeiten zu kämpfen am besten fand sich noch
Herr Friedau damit ab Weniger Herr Hofmann als Mich
Berndorfer der aber sonst eine kraftvolle Gebirgsfigur und
angemessene Darstellung abgab Die übrigen kleineren Rollen
waren durchweg in geübten Händen und verdienen ohne besow
dere einzelne Erwähnung den Beifall mit dem das Haus nicht
kargte In den Massenscenen lag so viel Feuer und Leben so
viel echtes frisches Bauernblut in den stillen Scenen so viel
Poesie Ergriffen und bald erschüttert lachend bald und bald
mit Thränen in den Augen folgte das Publikum der Aufführ
ung die wie Eingangs erwähnt zu den besten unseres Theaters
zählt und zu den erfolgreichsten zählen wird H Kögl er

Aus Berlin wird gemeldet Joseph Kainz ist vom Schieds
gerichte des Bühnenkartells für kontraktbrüchig erklärt worden
Herr Kainz bekanntlich früher am deutschen Theater hatte
sich an das Berliner Theater engagiren lassen bereute diesen
Uebi rtritt jedoch schon bevor er noch auf dieser Bühne aufge
treten war Es entwickelte sich zwischen Direktor Barnay und
dem widerwilligen Künstler ein unerquickliches Verhältniß
Dasselbe hat nun in der oben erwähnten Entscheidung seinen
Abschluß gefunden

Man schreibt aus Köln Nunmehr ist das Ausfallen des
diesjährigen Rosenmontagszuges sicher Zwar soll nicht gerade
ein bestimmtes Verbot desselben erfolgt aber die Erwartung
ausgesprochen sein m m werde aus Pietätsrücksichten von der
Veranstaltung des öffentlichen Festes wegen der Landestrauer
Abstand nehmen Das Festcomitee beschloß daher dieser Er
wartung Rechnung zu tragen

Graf Leo Tolstoi hat soeben ein neues Lustspiel in
vier Acten vollendet welches er Die Früchte der Civili
sation betitelt Das Stück wurde dieser Tage in einem
Dilettantentheater in Tula der Hauptstadt des Gouvernements
in dem die Besitzung des Dichters Jasnaia Poliana liegt auf
geführt und soll sehr gefallen haben

Das Deutsche Athenäum in London feierte den
Geburtstag des Kaisers durch einen Festact welchem sich ein
Diner anschloß Den Vorsitz bei der Feier hatte Herr O v
Ernsthausen übernommen

4 In Stockholm starb Professor Dr Ekman Docent der
chemi chen Technologie an der dortigen technischen Hochschule
59 Jahre alt Bekannt sind seine Untersuchungen desMeeres
wasstrs an der Küste von Bohnsläu sowie die Verhältnisse
des Wassergebietes des Mälarethales und die Meeresström
ungen

j In St Albans bei London starb im Alter von 45 Jahren
Dr Oswell Livingstone der letzte überlebende Sohn des
berühmten Afrikasorschers Dr Lwingstone Der Verstorbene
war Arzt und in Südafrika geboren während sein Vater dort
als Missionär wirkte Er betheiligte sich 1872 an der von der
Geogravhischen Gesellschaft in London ausgerüsteten Expedition
zur Aussuchung seines Vaters

BsVMischtes
Die hübsche kleine Episode aus dem Leben des

jüngst verstorbenen Fürsten Georg von Schwarzbnrg
Rudolstadt welche wir kürzlich erzählten hat wie dem
B T mitgetheilt wird ein überaus interessantes Vorspiel

durch welches das Wort des großen Kaisers Wilhelm
Setz Deine Krone auf Monarch allerdings erst rech

ten Sinn und rechte Bedeutung erhält und zwar als histori
sches Charakteristikon beider Monarchen Nach der
Gründung des neuen deutschen Reiches versammelten sich meh
rere Bundesfürsten im Palais zu Berlin zum Empfange vor
dem Kaiser Als einer der letzteren erschien der Fürst von
Schwarzbnrg Rudolstadt Dieser Fürst scheint von seiner Stell
ung als Bundes fürst des neuen Reiches eine kaum behagliche
Vorstellung gehabt zu haben denn bei seinem Eintritt in das
Wartezimmer soll er die bereits versammelten Fürsten mit den
Worten begrüßt haben Guten Morgen Vasallen
Kaiser Wilhelm erhielt von diesem demonstrativen Gruße Kennt
niß und empfand ihn natürlich nicht ohne tiefe Verstimmung
Bei der erwähnten Begegnung in Eins die demnach in den
Anfang der siebziger Jahre zu setzen ist benutzte Kaiser Wil
helm die Gelegenheit um sich nach semer Art Genugthuung zu

verschaffen indem er d m mit entblößtem Haupte ihn begrü
ßenden Fürsten urief Setz Deine Krone aus Monarch
es zieht hier

Aus der Reichshauptstadt
Abgestürzt In Ausübung seines gesahrvollen Berufs

hat heute früh um 9 Uhr der Telephonarbeiter Gustav Polenz
seinen Tod gesunden Der bei Amt 8 beschäftigte Arbeiter
welcher schon längere Zeit im Telephondienst thätig ist war
beauftragt mit zwei Kollegen vom Eckhaus der Großgörschen
und Steinmetzstraße nach dem Grundstück 46 der letztgenannten
Straße eine Leitung herzustellen Polenz begab sich zu diesem
Zweck auf das flache Dach des Hauses Nr 46 der eine Kollege
auf das andere Dach während der andere auf der Straße ver
blieb um die Verbindung der Leitungsfäden herbeizuführen

Poienz wir gerade damit beschäftigt die Leine zur Leitung deA
Dcahtes heranzulassen als er auf dem vom Frost geglätteten
Dache ausruischte und kopfüber im weiten Bogen in die Tieke
hinabstürzte Er chlng mit solcher Gewalt auf die Bordschwelle
auk daß der Schädel vollständig zertrümmert wurde Maurer
vom benachbarten Neubau trugen den Verunglückten hinter den
Bauzaun wo der herbeigeeilt Dr Noll nur den sofort einge
tretenen Tod konstatiren konnte Polenz ist 27 Jahre alt und
zum Glück nnverheirathet Seme Wohnung befindet sich in
der Holzmarktstraße

Ein neues Kompagniegeschäst Folgenden wohl
ziemlich neuen Schwindel hrachte vorgestern in Spandau ein
auf Reisen befindlicher Böttchergeielle zur Ausführung Er
ging in der Breitenstraße von Haus zu Haus und sprach um
Gaben an für einen Drehorgelspieler welcher draußen seinem
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Nur die Gewinne über 10 Mari stnd den betreffenden Nummer
i Parenthese beigefügt
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324 520 43 84 707 65 93 807 950

7 045 53 57 193 224 31 15 1 431 517 67 725 49 915 27 3001 34
68 7 146 219 93 377 87 414 58 15001 80 671 839 75 909 7 050 85
167 360 417 650 62 733 993 7S060 73 100 60 206 55 388 450 642 58
73 88 96 821 25 966 74004 134 53 S6 245 51 130001 390 525 55 76 91
629 745 82 13001 968 75025 51 66 75 108 256 92 335 527 798 876 959
95 7 127 36 208 491 698 800 80 944 77335 79 414 I500Z 21 38 677
741 866 957 74 7 8036 236 13001 372 478 574 115001 81 88 115001 612
35 64 831 68 983 7 021 486 546 130001 49 51 84 695 15001 967

8V000 4 19 101 45 296 450 73 85 520 23 618 779 097 361 428
514 13001 55 691 96 716 63 832 35 49 8S021 13001 114 253 67 323 32
15001 62 519 84 659 72 15001 786 820 13001 58 8 031 100 13001 45 85
205 6 331 428 46 506 63 83 928 79 84230 115001 91 312 14 426 538 71
13001 617 733 8S031 15 u 1 110 73 130001 89 428 93 671 130001 80
765 802 48 984 220 514 738 72 80 81 824 948 87036 86 138 54 367
480 585 657 95 741 853 91 115001 8202 26 333 427 767 818 33 911 73
8S067 174 336 115001 446 512 602 908 25

302 21 69 609 24 41 93 775 997 094 114 130001 24 51 79 94
255 354 89 094 129 79 210 66 13001 325 57 408 56 640 803 16 55
924 105 247 62 314 502 29 664 90 746 89 4034 127 291 375 414
747 5062 167 269 323 437 38 549 851 964 79 200 15001 306 42
553 608 13001 47 48 743 7174 349 417 639 745 73 8120 406 1500
19 130001 71 520 622 70 I1500I 744 884 945 94 023 382 425 73 507 4S

144 72 115001 207 65 316 462 95 639 925 88 277 95 397
660 837 036 59 201 15001 3 339 55 432 54 555 130001 835 99 13001
997 10 95 13001 150 213 96 511 9 99 130001 667 733 807 4005
13001 65 166 243 303 33 422 538 70 626763 858 5139 15001 93 255 498
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245 360 414 82 582 688 851 965 149 274 348 550 57 63 13001 68
715 835 87 974 022 52 235 72 370 572 690 808 86 992 S4029102 209 85 315 37 443 115001 46 58 535 646 822 34 70 9 S5027 201
10 84 300 1 1 37 407 92 542 20 46 15001 50 918 57 19
24 144 215 70 96 322 42 49 82 509 S 24 96 704 35 922 7354
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4 116 61 68 230 89 307 2 7 410 504 676 8 780 823 988
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115001 05 53 979 080 150 15001 427 510 61 663 702 41 817 74

126 224 45 611 48 59 64 88 71 872 94 4211 354 608 95 82
5285 387 96 408 65 515 61 45 787 13001 932 53 023 326 40

618 13001 83 735 13001 887 15001 957 I 7044 283 366 471 643 45 78
745 98 921 8074 134 46 94 324 499 830 82 959 69 96 S045 10S
15 24 68 279 319 43 518 28 98 631 99 795 854 56

7 0I1 14 56 84 130001 104 267 470 691 704 32 827 130001 927 38
7 018 44 224 302 99 408 57 758 15001 818 98 7 065 120 15001 44

265 71 466 622 704 41 57 896 15001 934 39 59 7 178 203 78 497 60S
65 92 702 36 43 47 63 851 917 50 82 74125 48 348 65 71 435 751
856 60 86 981 89 75158 13001 249 344 4 457 61 600 115001 701 47
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8 107 15001 35 40 83 21 377 0 001 518 626 36 99 895 972 8 23S
341 71 581 IS 0 603 130001 16 72 711 816 73 943 8 054 228 1 37
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71 217 68 99 13001 399 542 727 33 45 15001 63 843 8 8005 76 161
204 33 387 432 89 b14 749 811 62 64 102 225 98 303 508 741 81S
7b 994

15 Ziehung der 4 Klasse 181 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 30 Januar iSSS Nachmittag

Kur die Gewinne über Wart sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
250 355 15001 457 70 819 933 054 123 94 336 58 441 61 529 661

715 837 72 055 123 89 327 41 486 921 73 13001 057 78 171 500 12
25 680 711 965 4150 398 436 46 563 704 9 811 910 12 37 70 5292 313
487 115001 799 897 016 20 71 219 42 99 363 69 482 93 676 115001 815
912 13001 7097 560 836 8139 243 89 380 462 90 660 115001 700 23
804 961 79 051 86 15001 244 304 78 416 85 644 719 43 921

137 15001 95 352 71 425 55 532 93 608 76 115001 716 37 917 37
024 36 157 281 403 28 31 91 552 66 S030 176 91 250 318 25 72

13001 93 423 76 15001 519 80 95 720 35 924 53 058 128 238 44 58
677 705 826 53 4128 13001 39 62 207 51 115001 416 13001 63 83 621
59 741 43 893 937 15031 122 33 1300 211 836 65 911 094 13000
155 363 68 424 599 785 939 87 7210 25 305 539 898 901 20 84 8016
43 50 126 41 524 602 953 107 358 75 472 94 540 670 715 15001 34
849 61 85 983

119 295 389 417 56 589 734 890 998 228 406 22 540 664 703
33 880 966 166 200 349 635 98 705 66 73 821 900 80 379 1300i 1
609 4i11 45 5 93 2 9 330 61 68 85 95 568 72 607 73 831 901 87

5131 84 325 54 56 88 487 630 766 13000 78 81 846 977 122 204
10 115001 31 470 710 24 59 130001 7169 79 91 234 40 43 45 332 520
22 98 656 706 36 79 5i126 256 79 469 525 612 130001 59 72 725 868
902 24 13001 75 001 91 168 265 418 512 84 665 67 771 832

001 27 327 29 435 I500I 519 765 943 48 15001 1132 15001 200
50 52 391 429 32 514 5 917 268 341 744 2 96 892 917 130001037 38 82 214115001 51130001 376 461 520 47 698 826 918 19 4010
80 224 376 406 544 727 897 5015 38 104 61 15001 276 81 397 415
13001 54 629 80 823 959 047 92 180 365 130001 67 623 755 869

7047 152 58 84 483 534 704 93 920 8161 85 216 84 130001 362 444
678 13001 717 29 41 13001 68 73 946 020 55 74 82 12S 39 69 216 20
49 62 300 9 619 708 920 23 71

4 101 421 652 55 867 89 4 058 73 98 204 130001 11 539 74 85 710
844 92 13001 93 4 188 235 60 375 407 26 576 643 815 36 5 911 16
69 4M09 148 201 452 654 I 5 0 58 841 95 92 44002 100 80 84 92249 518 56 437 46 569 727 16 86 914 45093 130 224 72 15001 352 430
71 517 66 88 4 111 39 88 224 130001 79 341 410 528 644 717 52 89 943
62 47334 45 601 26 40 64 66 793 860 48006 17 171 269 74 400 83
509 22 705 21 922 4 057 131 61 294 359 746 85

5 076 226 65 365 418 756 115001 848 89 936 56 S 0I8 283 327 52
520 698 783 85 886 13001 5 108 21 233 78 414 130001 25 516 83 674
857 910 5 066 101 46 214 65 328 59 475 557 68 84 88 695 748 99 812
974 54214 48 53 369 604 65 738 824 916 73 55189 214 36 66 89 396
410 90 612 78 869 S 020 IS4 402 649 949 77 57009 29 35 110 264
413 784 97 80 44 85 58007 121 262 337 51 457 68 534 62 SS054 15001
79 134 238,415 40 78 510 12 39 646 65 986

091 263 431 15001 50 517 864 921 130001 65 1141 55 243 50 60
324 36 474 502 615 46 802 051 15001 55 152 13001 99 416 68 75 602
760 85 951 92 002 30 130001 227 41 65 15001 362 618 40 130001 64
700 34 830 960 404 106 331 89 436 569 652 874 5074 128 227
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328 13000 66 521 605 92 93 11500 957 8 144 242 485 677 752 855

84081 130001 137 221 338 44 5 88 580 87 634 707 19 827 78 973 88
85152 91 32 4 53 618 71 72 115001 92 093 176 99 585 861
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Instrument die üblichen Weisen entlockte Der Leiermann hatte
aber gar keine Ahnung davon daß er einen stillen Teilnehmer
besaß Letzterer wurde aber bald entlarvt und zur Haft ge
bracht

Eine Neuerung welche Herr Oswald Nier der Be
sitzer der Weinhandlung und Weinstuben vsvss äs
zum Ungegypsten vom 1 Februar d I ab treffen will dürfte
wohl geeignet sein ihm resp seinem Hauptlokale in der Leip
zigerstraße eine neue Kundschaft zuzuführen und zwar diejeni
gen Feinschmecker welche echte französische und vortreffliche
deutsche Küche lieben Herr Nier wird vom 1 Februar ab

eben seiner jetzigen billigen Mittags und Abend Küche welche
ach wie vor dieselbe und zu unveränderten Preisen bleibt eine

feine französtscbe und deutsche Küche ebenfalls zu möglichst bil
lig gestelltem Preise einführen so z B Diners und Soupers
schon von 3 Mark an außerdem soll s 1a oarw billigst servirt
werden und sind bei dieser Neuerung von Abends 6 Uhr an
die sämmtlichen Tische der Weinstube Leipzigerstraße Nr 119 120
mit Tischtuch bedeckt und mit schönen Blumen geschmückt Wer
das Lokal schon kennt wird sich ein Bild machen können wie
überaus einladend sich dasselbe nunmehr durch diesen duftigen
Schmuck gestalten wird Dabei steht es einem Jeden je nach
seiner Wahl frei hierin liegt das Praktische eine
theuere oder eine billige deutsche oder französische Speise einen
theueren oder billigen französischen Wein eventuell auch ein
Glas deutsches gutes Bier Berliner Löwenbräu in einem
schönen Lokal in einer der beliebtesten Straßen Berlins mit
Wohlbehagen genießen zu können Ein solches Etablissement
welches Jedem etwas bietet dient dazu in die Hauptstadt einen
neuen großstädtischen Zug zu bringen und verdient seitens des
Publikums unterstützt zu werden

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 30 Januar Am gestrigen Vormittag em

pfing der Kaiser den Feuerwehrmann Eichgrün um dem
selben für seine Verdienste persönlich das Allgemeine
Ehrenzeichen zu übergeben Demnächst arbeitete der Mo
narch mit dem Kriegsminister und später mit dem Chef
des Militär Kabinets Am Nachmittag hatte der fürstlich
schwarzburg rudolstädtische Staatsminister von Stark die
Ehre vom Kaiser empfangen zu werden und demselben
den Regierungsantritt des Fürsten Günther zu Schwarz
burg Rudolstadt zu melden

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht an der Spitze
des amtlichen Theiles seiner gestrigen Nummer folgen
den an den Reichskanzler gerichteten Erlaß des
Kaisers

In Meimm Schmerze um den Verlust der erst vor Kur
zem zur ewigen Ruhe Heimgegangenen geliebten Großmutter
der Kaiserin und Königin Augusta Majestät und unler dem
ergreifenden Eindruck des so schnellen Hinscheidens mehrerer
Meinem Herzen nahestehender Fürstlichkeiten konnte Ich
Meinem diesjährigen Geburtstage nur mit wehmüthigen Em
pfindungen entgegengehen Wenn jedoch etwas geeignet war
Mich an diesem Tage freudiger zu stimmen so ist es die
herzliche Theilnahme und die treue Anhänglichkeit gewesen
welche Mir wiederum aus dem engeren und weiteren Vater
lande sowie von außerhalb lebenden Deutschen in mannig
faltigster Art zum Ausdruck gebracht worden sind Es sind
Mir von Gemeinden Vereinen Festgefellschafren und einzelnen
Personen Glückwünsche zum Theil in poetischer Form und
Spenden in einer Fülle zugegangen daß es nicht möglich ist
all diese Kundgebungen im Einzelnen zu beantworten Ich
wünsche aber Allen welche Mir so liebevolle Aufmerksamkeiten
erwiesen haben Meinen innigsten Dank zu erkennen zu geben
nd ersuche Sie daher diesen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß

zu bringen
Berlin den 29 Januar 1890

Wilhelm R
Weitzenfels 39 Januar Während in dem gegen

wärtigen Wahlkampfe die Sozialdemokraten die Anhänger
des Deutschfreisinns sammt der sogenannten bürgerlichen
Demokratie heftig befehden und scheinbar jede Brücke
zwischen den beider Lagern abgebrochen haben erfahren
mehrere Blätter aus absolut zuverlässiger und zweifellos
bestunterrichteter Quelle daß die sozialdemokratischen
und freisinnigen Parteiführer Thüringens soeben
einen geheimen Pakt dahin abgeschlossen haben

daß bei Stichwahlen zwischen einem Kandidaten
der Karte llparteien einerseits und einem solchen
der sozialistischen oder freisinnigen Partei ande
rerseits die im ersten Wahlgange unterlegene
Oppositionspartei den zur Stichwahl stehenden
Oppositions Kandidaten mit allen Kräften
unterstützen soll Diese solidarische Vereinbarung
welcher gegenüber das sozialistische Gewehrfeuer auf die
Eugen Richter schen Bataillone nur als eiu taktisches auf
die Gleichgiltigkeit oder Vertrauensseligkeit vieler reichs
treuen Wähler berechnetes Manöver erscheint sollte bis
bis nach dem Hauptwahltage Geheimniß der Führer
bleiben damit nicht vielen Schwankenden doch noch recht
zeitig die Augen aufgehen In der That schreibt das

Mers Kreisbl muß die hier mitgetheilte Eventual
Allianz für alle reichstreuen Elemente unseres Vaterlandes
eine ernste Mahnung sein mit allen Kräften für den Sieg
der Kartellparteien einzutreten Ein solcher ist offenbar
in Frage gestellt wenn er nicht bereits am 20 Februar
erfochten wird da wir bei einer Stichwahl sicher das letzte
Aufgebot aller Unzufriedenen und Verhetzten in den Reihen
der Gegner zu erwarten haben Darum Wachsam einig
und entschlossen

Saalfeld 30 Jan Auf Veranlassung der Sozial
demokraten haben sich die beiden anderen Parteien Frei
sinnige und Nationalliberale mit denfelben dahin verstän
digt bei der bevorstehenden Reichstagswahl die
Wahlzettel von gleichem Papier gleicher Größe und glei
chem Druck herstellen zu lassen

Görlitz 30 Jan Der nationalliberale Par
teitag der Provinz Schlesien wird nunmehr nächsten
Sonntag hier stattfinden Als Redner werden Herr Reichs
tagsabgeordneter Dr Böttcher und Landtagsabgeordneter
Dr Sattler auftreten Der Versammlung geht eine Be
sprechung der Vertrauensmänner der Provinz voraus

Ludwigshafen 30 Jan In hiesigem Wahlkreise
w ird wiederum Dr Lieber in Deidesheim von der Cen
trumspartei als Reichstagskandidat aufgestellt
Dadurch daß alle vier in Frage kommenden Parteien
beim ersten Wahlgang getrennt stimmen scheint eine Stich
wahl in unserem Wahlkreise zwischen dem Kandidaten der
nationalliberalen und der sozialdemokratischen Partei
möglicherweise kommt statt Letzterem der Kandidat der
Centrumsleute in Betracht unvermeidlich

Potsdam 30 Januar Hier tritt das Gerücht auf
daß der frühere Polizei Präsident Wolffgramm
auf seinen Posten zurückkehren werde Herr Wolffgramm
hatte seine Stellung als Kabinetsminister in Lippe
Detmold vor etwa 4 Monaten angetreten ohne feine
Stellung in Potsdam definitiv aufzugeben In Folge
dessen führt der Landrath des Kreifes Wittenberg Herr
von Koseritz die Geschäfte der Potsdamer Polizei Ver
waltung nur kommissarisch

Eisenach 30 Jan Die Amtsdauer des Oberbürger
meisters Dr Eucken ist mit 1093 gegen 313 Stimmen
auf 6 weitere Jahre verlängert worden

Danzig 30 Jan Am 1 Februar wird Hierselbst
eine neue Prioatpost Hansa errichtet das Porto für
Stadtbriefe soll 2 Pfennige für Drucksachen 1 Pfennig
betragen

Posen 30 Januar Wie der Freis Ztg geschrieben wird
ist von allen hier am 1 Oktober v I bei dem Militär einge
tretenen jüdischen Einjährig Freiwilligen kein einzi
der zu den Offizierinstruktionsstunden zugelassenwor
gen Damit sind diese Herren von vornherein von dem Avan
cement zu Offizieren der Reserve ausgeschlossen

Hof 30 Jan Die Strafkammer verurtheilte den
hiesigen Rechtsanwalt Rogler wegen Unterschlagung zu
einer fünfmonatlichen Gefängnißstrafe

Bamberg 30 Januar Wegen der vielbesprochenen
Lehrer Mißhandlungen verurtheilte das Militär
gericht einen Premierlieutenanr zu vierzehn einen
Sekondelieutenant zu drei und einen Unteroffizier
zu acht Tagen Arrest

München 30 Jan Bekanntlich war der Herausgeber des
Bayerischen Vaterlandes Sigl wegen groben Unfugs be

gangen in einem Artikel beim Tode der im vorigen Jahre ver
storbenen Königin Mutter zu IbO Mark Geldstrafe verurtheilt
worden Die gegen diese Urtheil eingelegte Revision ist heute
vom Oberlandesgericht verworfen worden

Wien 30 Januar Zwischen altczechischen und
jungczechischen Studenten in Prag haben heute in
Folge von Streitigkeiten in Vereinsangelegenheiten arge
Skandale stattgefunden schließlich mußte die Polizei die
Versammlung auseinande treiben

New Bork 30 Jan Ein P olizeibeamter verrieth
den Sozialisten und Anarchisten wie sie von der Poli
zei überwacht werden und entlarvte einen enraglrten Socialisten
Namens Heinrich Danmeher als Polizeispitzel aZsut
piovovatsur Die Polizei ist konsternirt Danmeyer ist ge
flohen

Lünebnrg 31 Januar Telegr d Hall Tagebl Hier
wurde durch den Scharfrichter Reindel Magdeburg der Gatteil
mörder Lodders hingerichtet

Nizza 31 Jan 9 Uhr 20 Min Telegr d Hall Tgbl Bei
der gestrigen Opernaufführung Das Leben für den Zaren
fand eine grosse Demonstration statt Nach dem dritten
Akte wurde die russische Hymne wiederholt unter dem Rufe
vivs lg Riissis und hierauf die Marseillaise gesungen Die

Zuschauer hatten sich während des ganzen Aktes von ihren
Plätzen erhoben

Paris 31 Jan 10 Uhr 15 Min Telegr d Hall Tgbl
Die gestrige republikanische Wählerversammlung des 13
Arrondissements nahm einen tnmnltnarischen Verlanf Wäh
rend einer Rede drangen Anhänger des Bonlangisten Mery
dessen Wahl für ungültig erklärt war in den Saal In dem
Handgemenge wurden Merh und einige andere schwer ver
wundet

Washington 31 Januar Der Gesandte der Vereinig
ten Staaten in Brasilien Adams ist als solcher bei der
republikanischen Regierung von Brasilien ernannt worden

Handel Verkehr nnd Volkswirthschaftliches
Leipziger Kassenverein Der Umsatz im Jahre 1889

betrug 637 515320 Mk der Reingewinn 137 605 Mk wovon
4V s pCt Dividende vertheilt werden sollen

Bei Schmiedeberg Gräfenhainichen beabsichtigt
ein Leipziger Konsortium eine große Thouröhrenfabrik
zu erbauen

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Wetterbericht des HMeM n Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 1 Februar 18 0

Bei nordwestlichem Winde zunächst noch Fort
dauer des veränderlichen zeitweise aufheiternde
Wetters ohne wesentliche Niederschläge Tem
peratur etwas wärmer
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Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannte
Städten folgende Haparanda 17 Petersburg 11 Schnee
Meine 1 Berlin I Hamburg 0 Chemnitz 5 München

4 Schnee Wien 0 Scilly j 9 Balentia S

Bekanntmachung
Vom 1 Februar 2b werden Per

sonen im Eilgüterzuge No 370 ab
Halle 12 Uhr 33 Min an Cöthen
1 Uhr 41 Mm Nachts nicht
mehr befördert dagegen verkehrt
vom genannten Tage ab ein 8ocal
Personen zng mit II bis IV Wa
genklaffe von Halle bis Cöthen
welcher auf den Zwischenstationen

hält wie folgt
Halle ab 12 Uhr S Min Nachts
Niemberg 12 26
Stumsdors 12 40
Gr Weißand12 52
Cöthen an l Uhr 8 Min

Magdeburg im Januar 1890
Köniql Eisenbahn Betriebs

Amt
Wittenberge Leipzig

öer I 8 düdWkIier lMeIie ,k
Die Mitglieder werden hiermit ersucht

Montag den S Februar Rachmittags 4 /z Uhr
im Restaurant Berggaffe Nr 1 recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung
1 Bericht der Jahresrechnung pro 1889
2 Wahl eines Vorstehers
3 Wahl dreier Mitglieder zur Rsvisions Commission

Der Vorstand

1 O D N cZ es 27
IN i

äei KolSvns

Ilk I 1 SV S SroUvk KAu Kkdön in äsn dvssei kn

In Halle bei

ZI Drogerie
Thüringer Wurstwaaren Magde
burg Sauerkraut Grüne Schnitt
bohnen Saure Pfeffer n Senf
Gurken Preiselbeere mit Zucker
empfiehl billigst

Lanrentinsstratze 1

Tüchtige MetaUdreher
u MetMormer

finden dauernde und lohnende Be
schäftigung Visier A HVvrns
kn i T Thurmstraße 16

Eine tüchtige Köchin welche
etwas Hausarbeit übernimmt wird
bei gutem Gehalt m eine

Privatklinik
nach auswärts gesucht z 1 April

Näheres

Gr Steinstratze SS II links

Köchin Stuben Hans n
Kindermädchen erhalten Stel
len durch

K KiAZza A v kiiiKsr
Rannischestraße 19

Für mein Posamentier nnd
Weitzwaaren Geschäst suche per
sogleich eine tüchtige

Gerkimferw
Offerten mit Einsendung von Zeug
nißcopieu Photographie u Gehalts
Einsprüche an II

Cobnrg
Frdl ger Sout Wohng, paffend zu
Geschäft 1 April bez Zwingerstr 8

zum Abvermiethen sind zum Preiie
von 100 200 Thlr z I April od
früher zu beziehen Zwingerstr 8

SammMrllrn
für Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder Stmsiol c befinden

sich bei den Herren
Hildebrsndt Wuchererstr

Wilhelm Elfte Schulberg 12
Kd Kobert gr Ulrichstr 41

Rnd Speck Marienstr 8
W Gamnitius Kömgstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4
A Mebuschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Küuniger Laurentiusstr 18

Rathhausg d
Hanptsammel u alleinige Bn

aussstelle für Cigarrenköpfchen A
bei Herrn

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Wohnung für SSV Mark
zu vermiethen

Henrietteustraße 14
Die getheilte II Etage 5 St

und Zubehör p Z April zu ver
miethen Leipzigerstasze 71

Die Volksküche
befindet sich Vrunoswarts M
Das Lösen von Marken für den
genden Tag ist nicht mehr erford
lich da eine ausreichende Pmtwu s
zahl stets vorräthig sem wrrd

Anweisung auf ganzs Psr
tionen 25 Pfg auf halbe s 13
Pfg welche an beliebigen Tase
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben

Die LösräiAlliiA äss Herrn

l i v i kvtke
lluäst LormaiiSQä äeu 1 skruar
UsellmittaA 3 Ullr vom rausr

ksuss aus stattViv I vKS i S Iv

68tsrQ lzsuä 10 Hdr MtsciüuwiAörts Wllkt uacll läiiAsrM
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r Iinlit im Itsr von 72 adrsn Alt

äsr Litts uin stillo
8 äsn 30 Januar 1890
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Sonnabend den 1 Februar 18SV
135 Vorstellung 101 Abonnementsvorstellung Farbe vvi

Der Pfarrer von Kirchfeld
Schauspiel in 4 Akten von Ludwig Anzengruber Musik von Müller

Personen
Graf Peter von Finsterberg
Lux dessen Revierjäger
Hell Pfarrer von Kirchfeld
Brigitte seine Haushälterin
Vetter Pfarrer von St Jacob i d Einöd

Karl Rückert
Adolf Schumacher
Ferdinand Rinald
Emilie Friedau
Edmund Doß

Anna Birkmeier ein Dirndl aus St Jacob Jenny Schneider
Michl Berndorfer
Thalmüller Loisl
Der Schulmeister von Altötting
Der Wirth an der Wegscheidt
Sein Weib
Hannsl beider Sohn
Der Wurzelsepp

Landleute aus Altöttingen und Kirchfeld Kranzeljungfern Musikanten
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Ludw Hofmann
Carl Bnukmann
Robert Friedrich
Gottfried Greger
Eleonore Mahr
Fides Stierlin
Carl Friedau

MM
Direction

Freitag den 31 Januar
SviiSKs

für
Herrn

und

sämmtlicher Künstler

Die

v8rsni 1 uppe
Original Excentriques

Herren
und I

amerikanische Leiterkünstler

Mi ZKvpliarm
Bravourkünstlerin auf demsich drehen

den elektro mechsuischen Trapez

ZSr viimWi
mit seinen sechs abgerichteten Doggen

Fräulein OI r Osuz WS
Lieder und Walzersängerm

Brosc Loge 1 R 3
Orchester Loge 3

Mk

1 Rang Loge 2,öS
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2 50

2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 N Vorderr 1 50
2 R Hinterr 1,

Rummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 P g gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Plane
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende RO Uhr

Sonntag den S Februar 18SV
Nachmittags z Uhr SSzu halbe Opernpreisen i rrlvSv Hierauf iv
nz z v k Abends Uhr undÄvi nt tvr Große Oper in 3Akten von Richard Wagner

87 88

ÄKStk IZiSk

Freitag dl limSonnabend

i

Hierdurch erlaube ich mir ganz ergebenst mitzutheilen daß ich
mein hier Kurzegasse Ro 1 belegenes Hausgrundstuck und
mein darinnen viele Jahre betrie enes

Rtstaurklionsgeschiifl
käuflich dem Restaurateur Herrn O r Hierselbst
übertragen habe

Für das mir in so reichem M aße bisher bewiesene Wohl
wollen sage ich meinen wärmsten Dank und bitte dasselbe auch
auf meinen Nachfolger gütigst übn rraqen zu wollen

Halle a S den 1 F brua 1890
Hochachtungsvoll

Höflichst aus Obiges bezugnehmend bitte ich das dem Herrn
Siülkv bewiesene Wohlwollen auch mir freundlichst zu

Theil wenden zu lassen und von mir die Versicherung entgegen
nehmen zu wollen daß ich stets bestrebt sein werde allen Wünschen
der mich beehrenden Gäste nachzukommen und daß ich durch reelle
und prompte Bedienung und Verabreichung guter Speisen
und Getränke mir die Zufriedenheit Aller bald zu erwerben
hoffe

Halle a S den 1 Februar 1800
Hochachtungsvoll

MZGINAIUIU

I ierlrieker SpruÄvt bereitet unter ärztlicherAussicht und Coutrole aus dem Kiedricher Sprudel,
sind wie das Wasser selbst unübertroffen

bei Wagen und Aarmkatar rh A nter
lewsteide

bei Kusten,Keiserkcit,ZZrustreiden
bei Blasen Leker und N ieren

leiden MMSWZWWW
Ausführliches in der Vrochüre

Der Heilschatz des Kiedricher
Sprudels gratis in allen
Depots zu haben Die
Kiedricher Sprudel
Pastillen werden
durch Abdampfendes
Wassers gewonnen
und enrbält eine
Pastille die

Befland
theile als
5 T Sprudel enthalten sind

Aerztliche Autoritäten bezeichnen die
llelKiedricher Sprudel Pastillen als ein

Anivrrsal Keilmittr und aun deshalb
t genug eine Probe mit den

rn I I S L,Kt Sk n empfohlen werden der
Versuch wird durch Erfolg belohnt werden Die

Spr ttkkei l AstSN find in Schach
teln zu 7b Pf in den Apotheken Drogerien und Mineral

waffer Handlungen zu haben

Xikärieder LMM VemM in M M s KIi

SS,

s

es

Kassenöffnung 7 Uhr Begin
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uh

Abonnements und Freikarten
laben heute keine Gültigkeit

8WIMM k M6M
Unterzeichne er erlaubt nch seine

in der ersten Ewge gelegenen Locaü
täten in empfehlende Erinnerung zu
bringen Bier ff

ZmSMlksKrsWrmze
Sonnabeud den 1 Februar

Abends 8 Uhr

IS Vowevrt
des

Drchestkr Mufckvereins
Haydn Sinfonie O Noll
Thomas Ouvertüre Raimund
Auber Ouvertüre Feensee
Schubert Erlkönig
Reisstger Ouvertüre Felsenmühle

Die Bethätigten werden hierdurch auf die im 4 Stück des Amts
blattes der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 25 Januar 1890
unter No 92 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptveiwaltung der
Staatsschulden vom 3 Januar d I Kündigung der zur baaren
Rückzahlung ausgeloosten Kurmärkischen Schuldverschreibungen betreffend

mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die Nummerverzeichnisse
der gekündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauptkasse
her Steuer Reeeptur
dem Leihamte
dem Stadtseeretariat
den Polizei Sekretariaten und
des Magistrats Registratur

ausliegen
Halle a S den 28 Januar 1890 Der Magistrat

Staude
Ausschreibung

Die Herstellung der Wasserleitung für die neue Volksschule an der
Lessingstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Freitag den 7 Februar Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingnngsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 31 Januar 1890
Der Stadtbauraty

Lohausen
Die Lieferung der für die Beköstigung rm hiesigen Hospital St

Cyriaei Antonii nebst der damit verbundenen Siechenstauon und den
Kmdera yl erforderlichen Backivaare soll für die Zeit vom 1 April
1890 bis 31 März 1891 an den Mindestfordernden vergeben weiden

Im IV Quartal 1889 sind verbraucht worden 3450 kx Roggen
brot 1788 kA Semmel 43 KZ Kuchen

Die Lieierungsbedingungen sind in der Magistrats Registratur L
einzus ben Offerten mit Preisangabe und Probe sind bis einschließlich
20 Februar ds Js in der Magistrats Registratur verstegelteinzureichen

Halle a S den 18 Januar 1890
Der Hospital Vorstand

Amlim
Am Souuabeuh den Z, Fe

bruar er Vorm ZO Uhr ge
langen Geiststratze HZ

verschiedene Möbel
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichtsv Mzieher in Halls

Die Lieferung der sür die Beköstigung im hiesigen Hoipiml St
Cyriaci A Antonii nebst der damit verbundenen Siechenstation und
vem Kmderasyl erforderlichen Fleischwaaren soll für die Zeit vom
1 April 1890 bis 31 März 1891 an den Mindestforvernven ver
geben werden

Im IV Quartal 1889 sind verbraucht worden 642 KZ Rindflei ch
61 KZ Kalbfleisch 109 Hammelflei ch 247 ischweintsle sch
23 bx Rindertalg 30 Speck 32 KZ gewiegtes Fleisch haib nom
Rind und halb vom Schwein 41 kx Bratwinst 24 kx frische Wurst
60 lrA Pöck lsleisch

Die Lieferungsbedingungen sind in der Magistrats Registratur
einzusehen Offerten mit Preisangabe für jede der in den Bedingungen
vorbezeichneten Fleiichwaaren sind bis einschließlich 20 Februar c Jö
in der Magistrals Registratur L versiegelt einzureichen

Halle a S den 18 Januar 1890
Der Hospital Borftaud

Amttm
Am Sonnabend den 1 Fe

bruar I8S Vorm Uhrkommen Geiftstr 4S zwangsweise
zur Versteigerung

mehrere Möbel u Herreu
Zleidungsstucke

Gerichtsvollzieher iu Halle

Auctisn
So iv kdend den S Februar

er Bormittags IV Rhr ver
steigere ich Geiftstraße 4S hier
zwangsweise

SKleiderschränke,Z Sophas
t Vertikow S Spiegel
Theetisch S Schreibtische
AWaschtische töKshrstühle
s Polsterstühls K Plüsch
garuitur S Bettstellen mit
Matratzen und KsiMsssu S
Nähmaschine und I Frauen
Paletot u n v a Gesen
stku s öffentlich meistbie llb

gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieh

Auctwn
Sonnabend den l Februar

er versteigere ich Geiftstr 4S
Hierselbst zwangsweise

t Cylinderbnreau S Klei
derschränke t VertiTow
Sopha I Nähmaschine S
Negulator 1 Grudeofen
u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Sonnabend den I Februar

er Vorm SVs Uhr versteigere
ich Geiftstr 4Ä zwangsweise

Regulator 1 Trmkhorn
mit Beschlag und verschied
Möbel

5 i Gerichtsvollzieher
Anction

iMZwangsvoNstreckungs
Verfahren

Sonnabend den i Februar
er Vorm lil Uhr oerstkigere
ich GListftratze 4S hier

Z Waas schrank Z Sattler
Maschine S tasels Instru
ment 1 Damenschreibtisch

Bücherschrank t Sopha
I Beetikow Z Klcidcrsscre
tör e

Gerichtsvollzieher

Ein unüber
troffenes

Heilmittel geg
alle Arten Ner

venleid ist al
lein das ächte Proi
vr Lieber s

besonders gegen Schwächezn
stände Herzklopfen Angst
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